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Primacanta: Chor aus 240 Stimmen
Grundschüler aus der Region traten auf dem Marktplatz in Melsungen auf

Steffan begrüßte deshalb
Markus Boucsein und Stefan
Kördel vom Verein zukunfts-
fähiges Melsungen, Regional-
direktor Hartwig Hafer von
der Kreissparkasse Schwalm-
Eder und Nicole Schlabach
von der Sparkassen-Kultur-
stiftung Hessen-Thüringen.
Sie hatten, gemeinsam mit
der Crespo-Foundation
Frankfurt, die Veranstaltung
finanziert. Bürgermeister
Markus Boucsein sagte in sei-
ner Begrüßung, wie sehr es
ihn freue, dass dieses beson-
dere Konzert auf dem Mel-
sunger Marktplatz stattfin-
den konnte. zad

Als sie „Count onme“ spiel-
ten, sangen die Kinder die Be-
gleitung dazu und agierten
gleichzeitig mit einer rhyth-
mischen Bodypercussion.
Zum Höhepunkt wurde das
letzte Lied: „Friends will be
Friends“ von Queen. Harald
Tauber sang gekonnt im Ori-
ginalton und der Chor, alle
Lehrkräfte und auch viele aus
dem Publikum sangen laut-
stark den Refrainmit. Am En-
de gab es stürmischen Beifall
für einen tollen, musikali-
schen Samstagvormittag.
So ein Konzert ist nur mög-

lich, wenn es über Spenden
finanziert werden kann. Lena

sagte Moderation Annika Ob-
ach. Denn während dieser
Zeit sei vielen bewusst gewor-
den, wie sehr man Freunde
vermissen kann.
Besungen wurde auch die

Freude an der Musik, nicht
nur mit dem ersten Lied, son-
dern auch mit „Lasst uns mit-
einander“ oder „Singen
macht Spaß“.
Als Band begleiteten die

Musiklehrer der Musikschule
Söhre-Kaufungerwald Udo
Krüger (Klavier), Mario Heil-
mann (Schlagzeug), Rainer
Salwiczeck Pfeiffer (Bass) und
Christian Schneider (Tech-
nik) den Chor.

beimSport: Die Stimmemuss
aufgewärmt werden. Mit viel
Spaß sang Schilling mit den
Kindern kleine Übungen, um
die Stimmen zu wecken. Es
folgte ein buntes, interakti-
ves Konzert, das auch die
zahlreichen Zuhörer mit ein-
band. Sie durften nach kurzer
Anleitung bei einigen Lie-
dern die Begleitungen singen
– was auch gut klappte.
Zum Thema „Freund-

schaft“ ertönten Titel wie
„Lass uns Freunde sein“ oder
„Freunde sind wichtig“. Die-
ses Thema habeman bewusst
für das erste Konzert nach
der Coronapause gewählt,

Melsungen – Hey, hey, Musik,
Musik, komm zeig mir deine
Welt – so schallt es am Sams-
tag über den Melsunger
Marktplatz. Bei strahlendem
Sommerwetter hatten sich
240 Kinder aus Melsungen,
Malsfeld, Oberaula,Wenigen-
hasungen, Gudensberg, Ober-
vorschütz, Fuldabrück und
Heinebach als Chor auf der
Bühne vor dem Rathaus auf-
gestellt und trugen Lieder
vor, die sie mit ihren Lehr-
kräften in den vergangenen
Monaten geübt hatten.
Sie alle werden nach dem

Prinzip „Primacanta - Jedem
Kind seine Stimme“ inner-
halb des Musikunterrichts in
der Grundschule unterrich-
tet. In diesemProjekt schulen
sie ihre Stimmen, ihre rhyth-
mischen Fähigkeiten und ler-
nen, mithilfe der Solmisation
(siehe Stichwort), eine Be-
gleitstimme zu singen. Ange-
leitet wurden die Kinder von
den Dozenten für Primacanta
an der hessischen Landesmu-
sikakademie Annika Obach,
Ruth Eckhardt und Lena Stef-
fan und von Sebastian Schil-
ling und Agnes Dürr (ehema-
lige Dozenten für Primacanta
in Nordhessen).
Mit dem Singen ist es wie

Ein besonderes Konzert: Für den Auftritt des Primacanta-Chors auf dem Melsunger Marktplatz am Samstag gab es viel Applaus. FOTO: PAUL DÜRR

Primacanta – Jedem Kind seine Stimme

HINTERGRUND

im SEK durch die Sparkassen-Kulturstiftung
Hessen-Thüringen, die Sparkasse Schwalm-
Eder und den Förderverein für ein zukunftsfä-
higes Melsungen, der auch die Trägerschaft
übernahm. Seit 2017 ist Primacanta an der
Landesmusikakademie Hessen in Schlitz an-
gesiedelt. Förderer sind die Crespo Foundati-
on, die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen und das Hessische Kultusministeri-
um. Mehr als 450 Lehrkräfte an über 250
Schulen in Hessen waren bisher dabei. (zad)

Das Programm „Primacanta - Jedem Kind sei-
ne Stimme“ ist 2008 aus einer Initiative der
Crespo Foundation und der Hochschule für
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt
am Main hervorgegangen. Ziel ist, dass jedes
Kind seine Singstimme entdeckt und in Musik
und Bewegung eine musikalische und rhyth-
mische Grundlage erfährt. Durch engagierte
Lehrkräfte wurde das Programm auch nach
Nordhessen geholt. Finanziert wurden die
Fortbildungen für die Grundschullehrkräfte

Solmisation
Die Solmisation ist eine im
Mittelalter entwickelte Ver-
fahrensweise, die Tonstufen
einer Tonleiter mit je einer
Silbe zu benennen. Sie ist für
jede Tonart anwendbar und
wird bei Primacanta auch mit
Handzeichen unterstützt. So
wird jede Lernmethode mit-
einbezogen: Tun, Sehen, Hö-
ren. zad

STICHWORT

Erster Kinoabend
in den Ruthen
Seit Jahrzehnten gibt es in
Felsberg und Gensungen
kein Kino mehr. Eine Premie-
re feierten jetzt in der Gast-
stätte Die Ruthen in Felsberg
Inhaber Dr. Hartmut Quehl,
links, Regisseur und Produ-
zent Klaus Stern und Filme-
macher und Programmkoor-
dinator Zuniel Kim mit dem
Film „Die Autobahn - Kampf
um die A 49“. Es ist eine be-
eindruckende Dokumentati-
on der Gegner und Befür-
worter der A 49, deren bis
heute unvollendeter Bau vor
mehr als 50 Jahren begann.
In den Ruthen geht es am
Freitag, 7. Juli, ab 20 Uhr
weiter mit einem Kurzfilm
aus hessischen Regionen. Bis
zum Jahresende sollen drei
bis vier weitere Filme gezeigt
werden. m.s. FOTO: MANFRED SCHAAKE

Auto vor dem
Amtsgericht
beschädigt
Melsungen – Nicht mit der
Aufmerksamkeit von Zeugen
hatte eine 82-jährige Frau aus
Melsungen gerechnet. Wie
die Polizei meldet, hatte sie
am Freitag kurz nach 13 Uhr
beim Parken vor dem Mel-
sunger Amtsgericht den
BMW eines 26-jährigen Man-
nes aus Wabern beschädigt.
Sie fuhr weiter und parkte ih-
ren Wagen an einer anderen
Stelle. Zeugen hatten den
Vorgang beobachtet, sich das
Kennzeichen gemerkt und
die Polizei informiert. Die Be-
amten konnten so die Verur-
sacherin feststellen. Es ent-
stand ein Schaden von 1000
Euro. zot

Pub-Quiz samt
Eintopf-Buffet im
Wollröder Krug
Wollrode – Ein Pub-Quiz fin-
det im Wollröder Krug statt.
Los geht’s am Samstag, 17. Ju-
ni, um 18 Uhr. Angeboten
wird auch ein Eintopf-Buffet
für 7,50 Euro, teilt Inhaber
Winfried Künzel mit. Eine
Anmeldung ist nötig. Dabei
sollten Teamname und -grö-
ße, Tischanzahl und Essen ge-
nannt werden. fab
Anmeldung: Tel. 0 56 65/
1 80 89 98

SCHON GEWUSST?

1925 wurde die Handballab-
teilung des Turn- und Sport-
vereins Jahn 1895 Gensungen
gegründet. Erste Gegner wa-
ren TuSpo Guxhagen, CT Hes-
sen/Preußen Kassel, TuSpo
86/09 Kassel, TuRa Kassel,
Spielverein Kassel, Jahn
Eschwege und Eintracht Fels-
berg, hat der Gensunger Hei-
matchronist August Gipper
dokumentiert. Diese Vereine
kämpften damals um die Be-
zirksmeisterschaft. Beim TSV
Eintracht 1863 Felsberg war
die Handballsparte bereits
1922 gegründet worden und
man nahm in Gera an den
Mitteldeutschen Meister-
schaften teil. Erfolgreichste
Mannschaften in der Region
waren damals laut August
Gipper Guxhagen, der Spiel-
verein Kassel, Eschwege und
der SV Kurhessen Kassel. Gip-
per war Leitender Vermes-
sungsdirektor und viele Jahre
Chef des auch für den
Schwalm-Eder-Kreis zuständi-
gen Amtes für Regionalent-
wicklung,Landwirtschaftund
Landentwicklung in Bad
Hersfeld. Ehrenamtlich war
Gipper viele Jahre Vorsitzen-
der des Sportkreises Melsun-
gen und Vorstandsmitglied
bei Jahn Gensungen.

Manfred Schaake

Trockene Wiese
brannte bei den
Fischteichen
Böddiger – Einen kleinen Ra-
senbrand am Wegrand muss-
te die Feuerwehr aus Felsberg
am Sonntagmittag löschen.
Nach Angaben von Stadt-

brandinspektor Klaus Sie-
mon waren rund zwei Qua-
dratmeter Rasen zwischen
den Fischteichen und der
Kläranlage in Brand geraten.
Dieser konnte jedoch schnell
gelöscht werden. Die Brand-
ursache ist laut Stadtbrandin-
spektor unklar. kam


